
•	Persönliche Beratung	
	 (Einzel- oder Gruppenberatung)	
•	E-Mail-Beratung 
•	Telefonische Beratung

Die Beratung ist vertraulich, ergebnisoffen und 
nicht rechtsverbindlich. 

Die Beratungsstelle zur Inklusion bei Behinderung 
und chronischer Erkrankung hat eine Wegweiser-
funktion und unterstützt bei der Vermittlung an 
Serviceeinrichtungen und Akteure.

Ziel der Beratung ist es, die individuelle Ent-
scheidungskompetenz des Ratsuchenden zu 
fördern. Die Beratung kann nach dem Prinzip 
des Peer-Counseling erfolgen.

Für eine zielgenaue Beratung bitten wir Sie, Ihre 
studienrelevanten Unterlagen mit einzureichen:	
- Fachbereichs-/Fakultätsordnungen	
- Studienordnungen/Prüfungsordnungen	
- Praktikums-/Praktikantenordnungen	
- Abschlussregelungen/Auslaufregelungen &	
  Bereinigte Fassungen	
- Lehramt-Prüfungsordnungen (BA/MA bzw.	
   LPO 2003)	
- Studienverlaufsplan

Zentrale Ansprechperson:
Daria Celle Küchenmeister
(Beauftragte für Studierende mit Behinderung 
oder chronischer Erkrankung)

E-Mail: daria.celle@uni-due.de 
Web: www.uni-due.de/inklusionsportal/

Tel. Duisburg: +49 (0)203 379-2396	
Tel. Essen: +49 (0)201 183-2116	
Fax: +49 (0)203 379-3660
E-Mail: abz.handicap@uni-due.de	

Für Beratungsanfragen verwenden Sie bitte das 
Kontaktformular auf dem Inklusions- und 	
Behindertenportal: 	
www.uni-due.de/inklusionsportal/kontakt.php
Geben Sie bitte Ihr Beratungsanliegen an und den 
Campus, an dem die Beratung stattfinden soll.

Postanschrift:
Universität Duisburg-Essen 
Beratungsstelle zur Inklusion bei Behinderung 
und chronischer Erkrankung im ABZ 
z.Hd. Beauftragte für Studierende mit 	
Behinderung oder chronischer Erkrankung	
Geibelstr. 41, Raum SG 091
47057 Duisburg
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Menschen mit Behinderung und längerfristiger 
Beeinträchtigung, einschl. chronischer Erkran-
kung, die Fragen zum Studium haben. 	
Dazu gehören:

•	Studieninteressierte 
• Studienbewerber_innen 
•	Studierende und Absolvent_innen 
•	Bezugspersonen können mit Einverständnis 	
	 der genannten Zielgruppen bei der Beratung 	
	 zugegen sein.

•	Lehrende an der Universität Duisburg-Essen,  
	 die Fragen zum Umgang mit Menschen mit 	
	 Behinderung und längerfristiger Beeinträch-	
	 tigung in Studium und Lehre haben 

•	Externe Institutionen/Akteure, 	
	 die Fragen zu Diversity und Inklusion an der 	
	 UDE haben, insbesondere: 	
	 - Behindertenbeauftragte u. -koordinatoren	
	 - Patientenbeauftragte u. -koordinatoren	
	 - Schulen und Berufskollegs	
	 - Kommunen, Kammern (KdöR)	
	 - Integrationsämter und Arbeitsagenturen	
	 - Verbände und Selbsthilfen	
	 - Unternehmen (z.B. Praktika und	
	    Berufseinstieg)

Beratungsebene: 
•	Studienort- und Studienfachwahl mit länger-	
	 fristiger Beeinträchtigung und Krankheit

•	Nachteils- und/oder Härtefallregelung:	
	 - Hochschulzugang und -zulassung	
	 - Studien- und Prüfungsleistungen	
	 - bei Bewerbungsverfahren

•	Wiederaufnahme des Studiums nach länger-	
	 fristiger Beeinträchtigung/Beurlaubung

•	Bewerbung mit Handicap um ein Praktikum	
	 oder für Berufseinstieg als (angehende_r)	
	 Akademiker_in

Informationsebene: 
Bei Fragen zur Studienfinanzierung oder zu 
rechtlichen Fragestellungen wenden Sie sich bitte 
an die Sozialberatung bzw. Rechtsberatung des 
Allgemeinen Studierendenausschusses (AStA).

Bei Fragen zur Studienfinanzierung, zu Wohnen 
und zu Ernährungsfragen wenden Sie sich bitte 
an das Studierendenwerk Essen-Duisburg.

Gern vermitteln wir Ihnen per E-Mail weitere 
Beratungsangebote, oder informieren Sie sich 
direkt über das Inklusions- und Behindertenpor-
tal der Universität Duisburg-Essen (UDE).	
www.uni-due.de/inklusionsportal/

Vernetzung  
(themen- u. zielgruppenspezifisch)	
•	Landesweite Vernetzung zwischen den Beauf-	
	 tragten und Berater_innen der Hochschulen 	
	 und Studentenwerke	
•	Expertenzirkel zu Diversity und Inklusion	
•	Beratungsnetzwerk der Universität Duisburg-	
	 Essen

Kooperation - Koordination an der UDE 
•	Gremientätigkeit - Kommissionen und 	
	 AG Inklusive Hochschule	
•	Aufbau von Vernetzungs- uund Kooperations-	
	 strukturen	
•	Unterstützung der zentralen Service-Einrich-	
	 tungen und der Fakultäten	
•	Auf Anfrage Unterstützung der Studierenden-	
	 selbstvertretung

Beratung  
•	Information und Beratung in Gremien zur 	
	 prozesshaften Umsetzung eines inklusiven 	
	 Hochschulbildungs-Systems	
•	Sensibilisierung von Lehrenden im Umgang 	
	 mit Studierenden mit Behinderung und länger-	
	 fristiger Beeinträchtigung oder mit chronischer 	
	 Erkrankung	
•	Information und Beratung zu barrierefreiem 	
	 Studieren, einschl. der Übergangsphasen	
•	Informationen zu barrierefreier Hochschullehre

Zielgruppen Beratungsschwerpunkte
unter Berücksichtigung von Behinderung  

und längerfristiger Beeinträchtigung

Vernetzung - Kooperation - Beratung


